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 Protokoll der 20. Sitzung des  
Gemeinsamen beschließenden Ausschusses Digitale Medien 

05.11.2015, 16:00 - 18:00 HfK 4.15.090 
Anwesende: J. Broer, J. Boehm, D. Paul, U. Frese, A. Sick, fünf 

studentische Gäste 
 

TOP 1: REGULARIEN 
 Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 

 Festlegung der Tagesordnung 
 

TOP 2: WEITERENTWICKLUNG IM STUDIENGANG DM   
 
2.1 Beschluss zur geänderten  Aufnahmeordnung Master Digitale Medien 

U. Frese erklärt die Historie der AO‐Änderung. Das Verfahren zum Nachweis von 
Muttersprachlichkeit (englisch) kann in die AO nicht aufgenommen werde,  aber der GbA regt an, die 
Information in das Bewerbungsportal zu schreiben. Es wird noch einmal die Sinnhaftigkeit eines 
Sprachzertifikats ( auch für Lehrende ) diskutiert.  
 
 
Nach ausführlicher Diskussion beschließt der GbA einstimmig (3 ProfessorInnen, 2 KüWiMi) die 
geänderte, vorgelegte Master Aufnahmeordnung  (151029__AO-MA-
DigitaleMedien_GbA_Beschluss). 
 
 

2.2 Leitbilder des Studiengangs 
U. Frese berichtet, dass die Uni versucht eine Systemakkreditierung zu implementieren. 
Dazu wird ein Leitbild der Fachbereiche und somit auch für die Studiengänge benötigt. Es werden 
circa 2–3 Sätze über den Studiengang benötigt. Die von U. Frese vorgetragenen Sätze werden so 
akzeptiert. 
 

2.3 SWS bei gemeinsamen Veranstaltungen 
 
 

TOP 3: MITTEILUNGEN UND BERICHTE 
 

3.1. Zwei-klassen Gesellschaft im Studiengang 
Thema: Ausleihen an der anderen Hochschule es wird besprochen, dass es Probleme für HfK-
Studierende beim Ausleihen an der Uni und umgekehrt gibt ( z. B. während der LV 
Medieninformatik ). Es wird diskutiert, ob durch die Anschaffung von Geräten auf Seiten der Uni 
eine Entlastung stattfinden könnte. 
 
Das Thema wird in der nächsten Sitzung verschoben um dort eingehender diskutiert zu werden. 
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das Thema Werkstattnutzung durch Uni-Studierende wird noch einmal aufgegriffen: es wird noch 
einmal klar festgestellt, dass uni studierenden nicht automatisch in den Werkstätten der HfK arbeiten 
können. in Einzelfällen müssen Studierende und/oder Lehrende im Vorfeld mit den 
Werkstattleiter_innen klären, ob eine Werkstattnutzung möglich ist und unter welchen Bedingungen. 
 
3.2. Auslandssemester-Vorbereitung 
es wird berichtet, dass Tanja Schulz perspektivisch die Betreuung der Auslandsangelegenheiten 
(strategischer Teil); unterstützt durch Sekretärin, C. Keßler (outgoings) und Shi Hui (incomings) 
übernimmt. 
3.3. Erstsemesterorientierung (ESO) Rückblick + Ausblick 
Es wird eine Reihe von Verbesserungen vorgeschlagen und besprochen, z.B. sollen die Bedingungen 
der Werkstattnutzung für Uni‐Studierende kommunizi8ert werden. Es wird festgestellt, dass es an 
der Uni kaum Erstsemester‐ erstsemester‐veranstaltung master‐studierende und hilfen gibt. Es wird 
angeregt, dass es eine Einführung für 1. Semester (Uni + HfK ) in ARTIST und Stud‐IP geben sollte. 

 
 
 

TOP 4: WEBSITE WEITERENTWICKLUNG 
D. Paul zeigt die neue, von D. Beermann, umgesetzte Website. Eine Reihe von kleineren 
Verbesserungen wird angeregt. 
 
 

TOP 5: VERANSTALTUNGEN UND TERMINE  
  

Veranstaltungen/Konferenzen: 
2015/2016 

  

 

Termine  

Datum Zeit Titel Ort 

20.01.2016 16:00 GbA Uni 

      

V.f.d.R.d.P.: Dennis Paul / C. Keßler 


